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Zweitspracherwerb bei Gastarbeiterkindern. Eine Fallstudie in Weidenbach, Bayern

Die Arbeit beruht sich auf die Ergebnisse einer in Weidenbach, Bayern durchgeführten empirischen Untersuchung. Das Ziel meiner Arbeit war, dass die Phasen des Zweitspracherwerbs bei russischsprachigen Gastarbeiterkindern untersucht werden, und diese Phasen werden mit den Phasen des Mutterspracherwerbs gegenübergestellt. Die wichtigste Methode hat das mit 15 zweisprachigen Kindern gemachte Interview bedeutet, bevor ich Fragebögen für die Eltern angefertigt habe, um die sprachliche Hintergründe und den Sprachgebrauch der Eltern kennen zu lernen.
Die Arbeit beschäftigt sich mit den Phasen des Zweitspracherwerbs so, dass sie mit den Phasen des Erstspracherwerbs gegenübergestellt wird.
Die Ergebnisse zeigen uns, dass sich der Zweitspracherwerb bei den untersuchten Gastarbeiterkindern in den gleichen Phasen vollzieht, wie der Erwerb der Muttersprache (Russisch), aber auf diese Phasen wirkt die schon erworbene Muttersprache, bzw. die Phasen werden mit den Phasen des Fremdsprachenlernens gemischt. Im Falle der untersuchten Gastarbeiterkinder lässt sich sagen, dass wir über eine so genannte Zwischensprache sprechen können, weil sie die deutsche Sprache nicht in einer formellen Umgebung (z.B. in der Schule) erlernt haben.



